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Die Betriebsleitung und die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
des Dienstleistungsbetriebes der Stadt Neu-Isenburg 

wünschen den Bürgerinnen und Bürgern unserer Stadt 

ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gutes neues Jahr 2008!

Abfuhrkalender
Dieser Ausgabe des Isenburgers liegt der
neue Abfuhrkalender des Dienstleistungs-
betriebes für das Jahr 2008 bei. Sie kön-
nen ihm alle Abfuhrtage für den Restmüll,
die Papiertonne und den gelben Sack ent-
nehmen. Informationen über die Termine
des Schadstoffmobils, der Grünschnittab-
holung und die Öffnungszeiten von Kom-
postplatz und Betriebshof machen ihn zu
einem wertvollen Begleiter für das ganze
Jahr.

In diesem Zusammenhang weisen wir
darauf hin, dass sich der Standort für das
Schadstoffmobil in Zeppelinheim geän-
dert hat. Sie finden die Abgabestelle zu
den angegebenen Terminen nun am Dr.-
Eckener-Platz. Eine wesentliche Neuerung
des Abfuhrkalenders ist die Aufnahme
des Januars des nächsten Jahres, um die
Verschiebungen der Abfuhrtermine zu
den Feiertagen und die Weihnachtsbaum-
abfuhr transparenter zu machen.  

Der Dienstleistungsbetrieb hofft, Ihnen
mit seinem erweiterten Serviceangebot
von Windelsäcken über Laubsäcke, Sperr-
müllabfuhr und Weihnachtsbaumabho-
lung auch 2008 zur Zufriedenheit zur
Verfügung zu stehen.

Wir gratulieren

unserem Mitarbeiter 
Josef Gabriel 

herzlich zum 25-jährigen Dienstjubiläum!

Herr Gabriel ist Meister in der Schreinerei des
DLB und bildet dort auch Lehrlinge aus.

Ende September hat
sich Hans Kossmann,
der langjährige Tech-
nische Leiter des
DLB in den Ruhestand
verabschiedet. Seit
dem 1. 4. 1980 war er
für den Betriebshof
der Stadt Neu-Isen-
burg tätig. Zunächst
war sein Aufgabenge-

biet als gelernter Schlossermeister die Leitung
der Schlosserei und mit den Jahren kamen immer
mehr Aufgaben hinzu, so der Einsatz als Gefahr-
gutbeauftragter. Im Zuge der Gründung des DLB
übernahm er zum 1. 1. 1996 die Aufgabe des
Technischen Leiters und war zusammen mit dem
kaufmännischen Leiter, stellvertretende Betriebs-
leitung. Wichtige Arbeitsgebiete wurden in sei-
ner Verantwortung fortentwickelt – wie etwa

Der regelmäßige Bereitschaftsdienst
des Dienstleistungsbetriebes
auch für den Winterdienst, 

ist bei Notfällen 
an den Wochenenden, Sonn- und 

Feiertagen sowie nachts

unter der Rufnummer

06102 781200
zu erreichen.

der Winterdienst, die Verkehrssicherung und
kleine Umbauten in öffentlichen Gebäuden.

In Neu-Isenburg und auch über die Stadtgrenzen
hinaus hat Hans Kossmann seine Spuren hinter-
lassen – eine seiner Amtshandlungen war das
Hochsetzen des Schreibtisches von Bürgermeis-
ter Oliver Quilling, der gerade sein Amt ange-
treten hatte. Seine handwerklichen Fähigkeiten
kann man zum Beispiel an der Wetterstation in
Bad Vöslau, Neu-Isenburgs Partnerstadt, bewun-
dern. 

Im Laufe seiner Tätigkeit hat er verschiedene
Ausbildungsplätze im DLB etabliert – Schlosser,
die er in den ersten Jahren selbst ausbildete und
Schreiner, die seit einigen Jahren ebenfalls in den
Werkstätten des DLB ausgebildet werden. 

Einer seiner ersten Lehrlinge, Jochen Söder, ist
heute Vorarbeiter der Schlosserei im DLB; sein
Kollege Michael Licht führt die Ausbildung fort.
Als Mann der Tat sprang er, wenn Not am Mann
war, auch mal selbst ein und reparierte die Tech-
nik in den Neu-Isenburger Hebeanlagen.

Doch nicht nur seine technischen Fähigkei-
ten zeichnen den Menschen Hans Kossmann
aus – immer hatte er ein offenes Ohr für die
Belange seiner Mitarbeiter. Nicht nur die Ar-
beitsabläufe im Betrieb, auch persönliche Sorgen
und Nöte wurden an ihn herangetragen. Die
Arbeitssicherheit in den Werkstätten und an
Baustellen war ihm ein wesentliches Anliegen.

In den letzten drei
Monaten vor dem
Ruhestand konnte er
noch seinen Nachfol-
ger, Harald Schäfer, in
das große Aufgaben-
gebiet einführen. Im
„Unruhestand“ wird
Hans Kossmann nun
mit seiner Frau Dag-
mar sein Häuschen in Thüringen auf Vordermann
bringen. Und wie im DLB auch hin und wieder,
wird man ihn dort in seinem Blaumann in der
Werkstatt verschwinden sehen. Die Mitarbeiter
und Mitarbeiterinnen des DLB wünschen ihrem
Kollegen Hans Kossmann eine entspannte Zu-
kunft, mit viel Zeit für Chorgesang, Schmiede-
eisernes und die Familie!

Technischer Leiter in den Ruhestand 
verabschiedet

nächsten Jahr bilden. Damit verfügt die Stadt
über eine, gemessen an ihrer Größe und Ein-
wohnerzahl, überdurchschnittliche und qua-
litativ hochwertige Ausstattung mit Kunst-
rasenplätzen.
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